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G e m e i n s a m e s
Bibelstunden und Andachten
• Altenpflegeheim H. Tzschucke, 

Großenhainer Str. 88: Di, 3.2. und 
3.3. um 15.30 Uhr

• Seniorenzentrum „Luise Otto 
Peters“, Rote Gasse 43, Gottes-
dienst Mi, 4.2. und 4.3. um 15.00 
Uhr. Kurzzeitpflege, Do, 5.2. und 
5.3. jeweils 10.00 Uhr

• Seniorenpark „carpe diem“, Do, 
19.2. und 19.3. um 16.00 Uhr

• Seniorenwohnpark Sophienhof, 
Dresdner Str. 47: nach Vereinbarung 

• Andacht im Krankenhaus Mei-
ßen im Raum der Stille: immer 
donnerstags, 15.00 Uhr

• Landeskirchliche Gemeinschaft, 
Gemeindesaal St. Afra, Freiheit 7: 
donnerstags Bibelstunde um 
17.30 Uhr

Weitere Gottesdienste 
• Altenheim St. Benno, Oeffinge-

ner Str. 4: Do,5.2., 19.2., 5.3.und 
19.3. jeweils 16.00 Uhr.

• Gehörlosengottesdienst am 8.2. und 
8.3. um 14.30 Uhr im Gemeinderaum 
im Pfarrhaus, Dresdner Str. 26

Übergemeindliches Gebetstreffen
Mi, 25.2. in der Werdermannstr. (Ju-
gendraum) und 18.3. im Pfarrhaus, 
Dresdner Str. 26, jeweils 19.30Uhr.

Kirchenmusik
Herzliche Einladung: Alle musikali-
schen Kreise freuen sich über neue 
Mitsänger und Mitspieler. Beson-
ders die Kurrende sucht noch Kin-
der, die gerne mitsingen möchten. 
Melden Sie sich einfach bei Frau Na-

cke oder bei Frau König. Die Telefon-
nummern finden Sie auf der Rück-
seite dieses Senfkorns. 

Johannesstift, Johannesstr. 9
Chor – donnerstags 19.30 Uhr
Kurrende – donnerstags 17.00 Uhr
Trinitatis-Gemeindehaus,
Werdermannstr. 25
Chor – dienstags 19.30 Uhr
Posaunenchor – mittwochs 18.00 Uhr
Flötenkreis – mittwochs 19.45 Uhr
Jungbläser und Orgelunterricht nach 
Absprache
Zadel – Gemeindehaus
Kirchenchor – donnerstags 19.15 Uhr
Gospelchor – dienstags 19.00 Uhr
Jungbläser – montags 16.30 Uhr
Flötenkreis – mittwochs 19.00 Uhr

Seniorensingen
Im Altenheim Hugo Tzschucke, 
Großenhainer Straße 88, Mittwoch, 
25.2. und 18.3. jeweils 14.30 Uhr in der 
Cafeteria des Altenheimes. Anschlie-
ßend trinken wir gemeinsam Kaffee.

Zur Titelseite
Am 1. Advent haben wir Superinten-
dent Stempel in einem Festgottes-
dienst mit herzlichem Dank für seine 
Dienste in den Ruhestand verabschie-
det. Die Kirchenbezirkssynode wird 
am 16.3. voraussichtlich einen neuen 
Superintendenten wählen. Zur Wahl 
stehen Andreas Beuchel und Johan-
nes Bilz. Am 1.3. stellt sich Pfr. Bilz in 
der Marienkirche in Großenhain vor. 
Am So, 8.3. Pfr. Beuchel in der Afra-
kirche in Meißen, jeweils 16.00 Uhr.
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Liebe Gemeinden,
Der Winter ist da: Vielleicht mit 
Schnee und Eis, vielleicht auch 
nur im Kalender. Im Winter zeigt 
sich die Natur von ihrer rauen Sei-
te: Stürme wehen. Die Blätter sind 
von den Bäumen gefallen. Die Bäu-

me sind kahl. Fast könnte man den 
Eindruck gewinnen, alles Leben ist 
gestorben. Aber der erste Eindruck 
täuscht. 

Wenn man den Winter kennt, 
weiß man: Das Leben hat sich nur 
wie der Saft der Bäume zurückge-
zogen, um dann mit voller Kraft 
wieder hervorzubrechen. So ein 
Rückzug der Natur ist nötig, um 
heil über den Winter zu kommen. 
Auch für uns Menschen ist so ein 
Rückzug manchmal nötig. Ein Rück-
zug, in dem man sich Minuten oder 
Stunden der Ruhe gönnt, bevor 
man sich wieder in das Alltagsge-

tümmel stürzt. Den Rückzug, den 
ich meine, der ist mehr als nur eine 
Pause. Er ist eine bewusst gestalte-
te Zeit, in der ich in meinem Inne-
ren Kraft schöpfe und mich neu ori-
entiere: Wo will ich eigentlich hin? 
Bin ich noch auf meinem Weg? Auf 

dem Weg, den Gott mit mir gehen 
will? Ich wünsche Ihnen für dieses 
Jahr 2015, dass Sie immer wieder 
Zeit finden, sich zu besinnen, in-
nezuhalten, Kraft zu schöpfen und 
sich neu zu orientieren. Vielleicht 
kann Ihnen die Winterjahreszeit ein 
guter Anlass sein. Vielleicht lassen 
Sie sich auch einladen von den An-
geboten in diesem „Senfkorn“ und 
erleben dabei Zeiten der Entschleu-
nigung und Neuorientierung.

Ihre Vikarin Elke Seekamp-Weiß



Johanneskirchgemeinde

Kirchenvorstand
Montag, 2.2. um 19.30 Uhr im Pfarr-
haus.

Am 1. Advent haben wir auch 
Frau Christine Mederacke aus dem 
Dienst der Kirchvorsteherin mit 
herzlichen Dank verabschiedet. Lei-
der haben wir übersehen, dass sie 
in der entspechenden Nachricht 
nicht genannt wurde. Wir bitten 
vielmals um Entschuldigung.  

Sechzig plus 
Frauendienst und Seniorentreffen
Mittwoch, 18.2. und 18.3. um 14.00 
Uhr im Pfarrhaus, Dresdner Str. 26

Haus- und Bibelkreise
• Hauskreis Cölln: Mo, 16.2. (The-

ma: die eigenen Gaben für die 
Gemeinde entdecken) und 16.3. 
(Thema: Der Gottesdienst) je-
weils um 19:30 Uhr bei Voigts, 
Dresdner Str. 28

• Hauskreis Zaschendorf: Mo, 16.2. 
bei Frau Schreiter und 16.3. bei 
Fam. Steyer jeweils um 19:30 Uhr.

• Bibelstunde Familie Gräfe, Neu-
za schen dorf 6, Di, 10.2. und 10.3. 
jeweils 15.00 Uhr.

Besuchsdienstkreis
Der Besuchsdienstkreis trifft sich 
am 17. März um 16.30 Uhr im Pfarr-
haus, Dresdner Str. 26

Taizé-Andacht
Herzliche Einladung zur Taizé-An-
dacht am 13. Februar um 18:15 bis 

18:45 Uhr in der Urbanskirche. In 
stimmungsvollem Licht wollen wir 
auch bei ggf. eisigen Temperaturen 
Entschleunigung in unserem Alltag 
suchen. Seien Sie dabei! Weitere In-
formationen über Vikarin Seekamp-
Weiß.

Suchanzeige
Liebe Leserin, lieber Leser! Wenn wir 
die Bibel aufschlagen, so begegnet 
uns ein Wort immer wieder von Ab-
raham bis zur Offenbarung – Ge-
bet. Es ist das Wort für die Kommu-
nikation der Gläubigen mit Gott 
dem Schöpfer, dem allmächtigen 

Freud und Leid
Aus diesem Leben abgerufen und christlich bestattet wurden:
Lieselotte Albrecht geb. Hähle im Alter von 94 Jahren
Ilse Niedergesäß geb. Lemke im Alter von 88 Jahren
Brigitte Petermann geb. Faust im Alter von 89 Jahren
Eva-Maria Lauterbach geb. Hanke im Alter von 96 Jahren
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Schöpfer des Universums, unse-
rem liebenden, himmlischen Vater. 
Das Gebet setzt sich fort über alle 
Generationen und Konfessionen. 
Wir wissen, wie schrecklich es sein 
kann, wenn Menschen, die uns et-
was bedeuten, plötzlich nicht mehr 
mit uns reden. 

Wie schnell wird man sich fremd, 
wenn man nicht mehr miteinander 
im Gespräch Ist. Gott möchte, dass 
wir mit IHM reden: IHN als unseren 
Vater preisen und für seine Seg-
nungen danken, IHM unsere Zwei-
fel, Ängste und Enttäuschungen 
entgegenschreien, Fürbitte in der 
Sorge um den Nächsten halten. 

Auf dem Gebet liegt die Verhei-
ßung, dass es Segen und Gehör fin-
det, wenn wir es im Glauben tun. 
Das gilt für den Einzelnen wie für 
die Gebetsgemeinschft. In vielen 
lebendigen Gemeinden gibt es sol-
che Gebetsgemeinschaften. Auch 
in unserer Gemeinde. Aber durch 
Ruhestand und Krankheit beten zur 
Zeit Pfarrerin Henke und ich alleine 
zweimal im Monat. Wir wünschen 
uns, dass wieder Beter/-innen hin-
zukommen. 

Wenn Sie die Gabe des Gebetes 
auch als Gebetsauftrag verstehen, 
dann sprechen Sie uns (Pfarrerin 
Henke, die Kanzlei oder mich) doch 
einfach an. Wir finden sicher einen 
Termin, der passt. Da wo sich Men-
schen im Namen Jesu versammeln 
und beten, bekommt das Gebet 
Vollmacht, denn Jesus hat gesagt, 
dass er mitten unter uns sein wird.

Horst Klutzny., Tel. 0152 / 3368 1307

Rückblick Konzerte
Im Dezember gab es in der Johan-
neskirche an jedem Adventssonn-
tag nachmittags und in der Silves-
ternacht ein kleines adventlich-
weihnachtliches Konzert. Etwa zwi-
schen 40 und 80 Besucher (in der 
Silvesternacht etwas weniger) ha-
ben dort den Kerzenschein und die 
besinnliche Musik genossen und 
sich so auf das Weihnachtsfest bzw. 
das neue Jahr eingestimmt. 

Darunter gab es manchen Be-
sucher, der nicht unserer Kirchge-
meinde angehört. Unsere alters-
schwache Orgel hat viel für ihre 
eigene Generalsanierung geleistet, 
insgesamt wurden dafür zu den 
Konzerten 1037,87 Euro an Spen-
den eingenommen. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen Helfern. Wir 
danken auch ganz herzlich den Mu-
sikern, die unentgeltlich die Herzen 
der Zuhörer erfreut haben: Familie 
Toaspern, Herrn KMD i.R. Eberhard 
Fritzsch, den ehrenamtlichen Or-
ganisten unserer Gemeinde, Frau 
Kantorin Sabine Nacke, der Familie 
Böttger aus Weinböhla und Herrn 
Steffen Döhner aus Freiberg.

Sitzkissen für die Johanneskirche
Der Chor der Johannesgemeinde 
sammelt für Sitzkissen in der Johan-
neskirche. Bisher sind fast 1000,– 
Euro gespendet worden, so dass wir 
uns schon einmal  nach neuen Kis-
sen umschauen können. Allen Akti-
ven möchten wir unseren herzlichen 
Dank aussprechen.

Johanneskirchgemeinde
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Unsere Gottesdienste im Februar und März 2015
Datum Kollekte / Predigttext  Johanneskirche Meißen-Cölln Trinitatiskirche Zscheila St. Andreas Kirche Zadel
1.2.
Sepuagesimae

VELKD
Mt 9,9–13

10.00 Uhr   Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden
 im Johannesstift Pfrn. Henke und Vikn. Seekamp-Weiß 

8.2.
Sexagesimae

Eigene Gemeinde
2. Kor 12,1–10

10.00 Uhr   Gottesdienst
 Vikn. Seekamp-Weiss

10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pfr. Heinke

8.30 Uhr Gottesdienst
 Pfr. Heinke

15.2.
Estomihi

Kirchliche Gebäude
Lk 10,38–42

10.00 Uhr   Gottesdienst
 Präd. Glißmann

10.00 Uhr Gottesdienst in Trinitatis, Pfr. Heinke

22.2.
Invokavit

Eigene Gemeinde
Hebr 4,14–16

10.00 Uhr   Gottesdienst
 Pfrn. Henke

10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pfr. Heinke

14.00 Uhr Gottesdienst 
 Pfr. Heinke

1.3.
Reminiszere

Seelsorge
Joh 3,14–21

10.00 Uhr   Gottesdienst
 Vikn. Seekamp-Weiss

8.30 Uhr Gottesdienst
 Bischof i.R. Berger

10.00 Uhr Gottesdienst 
 Bischof i.R. Berger

8.3.
Okuli

Eigene Gemeinde
Jer 20,7–11a(11b–13)

10.00 Uhr   Familiengottesdienst
 zum Weltgebetstag 

mit Kurrende, Pfrn. Henke

10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pfr. Heinke

8.30 Uhr Gottesdienst  
Pfr. Heinke

15.3.
Lätare

Luth. Weltdienst
Joh 6,47–51

10.00 Uhr   Gottesdienst
 Pfrn. Henke

10.00 Uhr Gottesdienst in St. Andreas, 
 Pfr. Heinke

22.3.
Judika

Eigene Gemeinde
Lk 22,54–62

10.00 Uhr   Gottesdienst
 Pfrn. Henke

10.00 Uhr Gottesdienst in Trinitatis
 Pfr. Heinke

29.3.
Palmarum

Eigene Gemeinde
Jer 50,4–9

10.00 Uhr   Gottesdienst zum Abschluss der Gemeindeabende
 Pfrn. Henke

10.00 Uhr Festgottesdienst zur 
 Konfirmation,  

Pfr. Heinke

= Kindergottesdienst = Kirchenkaffee= Abendmahl

Giora Feidman & Matthias Eisenberg From Classic to Klezmer
Am Mittwoch, dem 22. April 2015, spielen um 20:00 Uhr Giora Feidman und 
Matthias Eisenberg ihr legendäres Programm in der Johanneskirche. In dem 

gebürtigen Dresdner Prof. Matthias Eisen-
berg, der sich als Gewandhausorganist 
ebenso wie als international anerkann-
ter Konzertinterpret einen Namen mach-
te, hat der König des Klezmer und zweifa-
che Klassik-Echo-Preisträger einen eben-
bürtigen Partner und Gegenpol gefunden. 
Hinter dem Titel verbirgt sich eine musi-
kalische Zusammenstellung von Bach bis 
Klezmer, die alle musikalischen Grenzen 
sprengen wird. Karten ab 30,00 Euro über 
www.adticket.de oder im Pfarramt.

Gemeindeabende für alle
Herzliche Einladung zu sechs Gemeindeabenden zum Vater Unser in das Jo-

hannesstift. Vom 23. bis 29.3.2015 sind alle eingeladen mit 
Bruder Dieter Dahmen von der Christusträger Bruder-
schaft ausgehend vom Vater Unser Impulse und Gedanken 
für ihr Leben und Glauben zu hören und zu erleben. Die 
Abende beginnen jeweils um 19.30 Uhr.

Termine und Themen:
• 23.3.  Du, mein Vater
• 24.3. Dein Reich komme, dein Wille geschehe
• 25.3. Unser täglich Brot gib uns heute
• 26.3. Vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schuldigern
• 27.3. Und führe uns nicht in Versuchung 
• 28.3. Denn dein ist das Reich
• Sonntag, 29.3. um 10.00 Uhr Abschlussgottesdienst in der Johanneskirche



Trinitatiskirchgemeinde

Kirchenvorstand 
Montag, 2.2. und 2.3. jeweils um 19.30 
Uhr im Gemeindesaal

Besuchsdienst
Di. 31.3. um 14.00 Uhr im Gemeinde-
haus Werdermannstr. 25

Hauskreis
Familie Glißmann, Mannfeldstr. 2,
Donnerstag, 26.2. und 26.3. (mit Tisch-
abendmahl) um 19.30 Uhr.

Rentnerkreis
Dienstag, 17.2. und 17.3. jeweils um 
14.00 Uhr im Gemeindehaus Werder-
mannstr. 25

Tanzkreis
Freitag, 6.2. und 13.3. um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus der Trinitatiskirche

Frauendienst in Zadel
Mittwoch, 11.2. und 11.3. jeweils um 
13.00 Uhr im Pfarrhaus Zadel

Kollekten
Ein großes DANKE allen, die zum Ergeb-
nis der Sammlung zum Jahresdankop-
fer beigetragen haben. Bisher gingen 
1.909,00  Euro ein.  

Die Kollekte der Christvespern be-
trug 1.546,04 Euro. Sie wird zur Hälf-
te an Brot für die Welt und zur ande-
ren Hälfte für die Unterstützung der 
Flüchtlinge im Landkreis  zur Verfü-
gung gestellt. Auch dafür allen Gebern 
ein herzliches Dankeschön.

BibelWOCHENENDE
Nachdem wir in den letzten Jahren in 
der Trinitatisgemeinde verschiedene 
Formen der Bibelwoche ausprobiert 

haben und immer wieder Unzufrieden-
heit geäußert wurde, wollen wir eine 
neue  Form anbieten.

Zunächst: In der Johanneskirchge-
meinde wird es für alle Kirchgemein-
den auch in diesem Jahr eine Bibelwo-
che im traditionellen Stil zu einem ei-
genen Thema geben (siehe Gemein-
deabende S. 6). Für alle, die an diesen 
Abenden zeitlich nicht kommen kön-
nen, bieten wir zusätzlich vom 17.–19. 
April ein BibelWOCHENENDE an.

Wir beginnen am Freitag mit einem 
Thema der Bibelwoche im Gemeinde-
saal der Trinitatisgemeinde, werden 
am Samstag vormittags, nachmittags 
und abends ebenfalls im Gemeinde-
saal in unterschiedlichen Formen über 
drei weitere Themen der Bibelwoche  
nachdenken und das Bibelwochenen-
de mit dem Gottesdienst in Zadel ab-
schließen. In Zadel ist an diesem Tag 
auch Jubelkonfirmation, so nehmen 
wir die Jubelkonfirmanden mit hinein 
in das Leben der Gemeinden.

Zwischen den einzelnen Themen 
wird es Gelegenheit zum Gespräch ge-
ben, miteinander Mittag zu essen und 
eine Kaffeepause wird es auch geben. 

Eingeladen sind alle Gemeindeglie-
der, die sich auf diese neue Form der Bi-
belwoche einlassen wollen. Biblische 
Vorkenntnisse sind nicht notwendig. 
Notwendig ist nur der Wunsch, die Bi-
bel genauer kennenzulernen. Die Tex-
te der Bibelwoche sind in diesem Jahr 
dem Brief an die Galater entnommen. 

Bewahrung der Schöpfung 
Schon seit einigen Wochen bewegt 
mich die Frage, was wir konkret für die 
Umwelt und den Schutz des Klimas 
tun könnten. Bei der Beschäftigung mit 
Fragen der Bewahrung der Schöpfung 
im Religionsunterricht las ich im Lehr-
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buch ein Beispiel über die Leistungsfä-
higkeit eines Baumes. 

Ich habe daraufhin nachgeforscht 
und mich zum Thema belesen. Dabei 
wurde mir deutlich, dass das Fällen von 
Bäumen, egal ob begründet oder unbe-

gründet, in jedem Fall ein großes Loch 
in das Gleichgewicht der Natur reißt.

Deshalb möchte ich gern eine neue 
Gemeindegruppe  gründen, die sich für 
das Anpflanzen von Bäumen einsetzt. 

Ich bin mir bewußt, dass es dazu 
schon große Initiativen gibt. Die 
„Schutzgemeinschaft deutscher Wald“ 
zum Beispiel. Da könnten wir uns so-
wieso nicht vergleichen, aber was wir 
tun können ist, in einem kleinen Rah-
men der Tropfen auf dem heißen Stein 
zu sein, der der Anfang neuen Lebens 
ist. Wer in dieser Frage auch etwas Kon-
kretes tun will, ist herzlich eingeladen, 
mich anzurufen oder mir zu schreiben:
Gerold Heinke: 0172 / 35 12 193 oder  
geroldheinke@hotmail.com

Jubelkonfirmation 2015
Die Jubelkonfirmationen finden in die-
sem Jahr wie folgt statt:
St.-Andreas-Kirche Zadel am 19.4.2015 
um 10.00 Uhr
Trinitatiskirche am 31.5.2015, 10.00 Uhr
Johanneskirche am 31.5.2015, 10.00 Uhr

Es werden besonders eingeladen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden, 

die vor 25 (1990), 50 (1965), 60 (1955), 65 
(1950), 70 (1945) und 75 (1940) Jahren 
konfirmiert wurden.

Sie sind schon heute herzlich einge-
laden, aber wir bitten noch um Mithil-
fe bei der Vorbereitung und Einladung.
Viele der Konfirmandinnen und Konfir-
manden der betreffenden Jahre woh-
nen sicher nicht mehr in unserem Ge-
meindegebiet, sind zwischenzeitlich 
aus der Kirche ausgetreten oder bereits 
verstorben, so dass wir viele Angaben 
nur schwer recherchieren können. 

Wenn Sie mit jemandem Kontakt 
haben oder es vielleicht jemanden gibt, 
der Klassentreffen organisiert und Ad-
ressen besitzt, so wären wir für Ihre 
Mithilfe dankbar. Melden Sie sich ein-
fach in unseren  Kanzleien.

Reise nach China
 Bei den acht Vorträgen, die ich in der 
Trinitatisgemeinde und in Zadel gehal-
ten habe, bin ich sehr oft ernsthaft ge-
fragt worden, ob ich denn auch  einmal 
mit einer Gemeindegruppe nach China 
reisen würde. Nun habe ich einen Zeit-
raum (Ende Mai / Anfang Juni 2016) in 
den Blick gefasst, wo diese Reise statt-
finden könnte. Hiermit lade ich nun 
alle Interessenten ein, sich bei mir zu 
melden: 0172 / 35 12 193 oder 
geroldheinke@hotmail.com. 

Wir könnten dann ein erstes Treffen 
zur Planung und Vorbesprechung ver-
einbaren. China ist auf jeden Fall eine 
Reise wert und als einer, der neun Jah-
re in diesem Land gelebt hat, kann ich 
auch noch andere als nur touristische 
Einsichten vermitteln. Ein wichtiger 
Punkt wäre dabei auch die Begegnung 
mit dem Christentum in China.

Ihr Pfarrer Gerold Heinke

G e m e i n s a m e s
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Christenlehre / Kindergemeinde 
Wöchentlich für Schulkinder (1.–4. 
Kl.) Spiele, Lieder, Bibelgeschichten 
und dazu kreative Gestaltungen.
Im Pfarrhaus der Johanneskirchge-
meinde (Dresdner Str. 26) mit Frau 
Sauke:
Montags 15:00 Uhr (Jüngere, Kl.-3) 
Montags 16:00 Uhr (Ältere, Kl.4-6)
Die Termine für die Trinitatiskirch-
gemeinde werden gesondert be-
kannt gegeben.

Kinderbibeltage
Wir laden die Kinder der 1.–6. Klas-
sen ganz herzlich ein zu unseren 
Kinderbibeltagen. Vom 9.–12. Feb-
ruar 2015 treffen wir uns von 9.00–
15.00 Uhr in der Lutherkirche / 
KAFF (Walkhoff Platz).

Am Sonntag, 22. Februar, ist 
um 10.00 Uhr in der Sankt Afra 
Kirche ein Familiengottesdienst 
zum Abschluss der Kinderbibelta-
ge. Auf die Tage mit Euch freuen 
sich das Mitarbeiterteam und Jo-
hannes Albrecht.

Kinderkreis 
Für Eltern und Kinder (3 bis 6 Jahre)
mit Spiel und Spaß, Singen und Bas-
teln Samstag 29.2., 7.3. u. 11.4. um 
10.00 – 11:30 Uhr im Pfarrhaus der Jo-
hannesgemeinde (Dresdner Str. 26).

Krabbelgruppe 
Die Krabbelkinder treffen sich am 
Samstag den 28. Februar und am 
28. März um 10.00 Uhr im Pfarrhaus, 
Dresdner Straße.

Konfirmanden
Es gibt zwei Gruppen für die 7. Klasse: 
In Johannes: Donnerstags 16.00 Uhr 
im Pfarrhaus, Dresdner Straße 26 mit 
Pfarrerin Henke.  

In Trinitatis: Dienstags 17.00 am 
3. Februar im Gemeindehaus, Wer-
dermannstraße. Außerdem am 24. 
Febuar, am 10. und 24. März im Pfarr-
haus Zadel. 

 Die Klasse 8 trifft sich Di, 24. Fe-
bruar, Mittwoch, 11. März, und Don-
nerstag, 26. März, jeweils um 17.00 
Uhr mit Pfarrerin Henke / Vikarin See-
kamp-Weiß in der Werdermannstr. 25.

Junge Gemeinde
Für Jugendliche ab 14 Jahren mit ge-
meinsamen Aktionen, Spieleaben-
den und Themen: montags 19.00 
Uhr in der Werdermannstr. 25, frei-
tags 19.00 Uhr im Johannesstift, Jo-
hannesstr. 9.

Kindergottesdienst in der 
Johanneskirchgemeinde
Kinder gehören zur Gemeinde. Des-
halb findet sonntags in der Johan-
neskirchgemeinde meistens auch 
ein Kindergottesdienst statt. Die 
Kinder treffen sich mit den Erwach-
senen zum Gottesdienst und gehen 
dann beim zweiten Lied zum Kin-
dergottesdienst. Dazu sind alle Kin-
der recht herzlich eingeladen. 

Wer noch beim Kindergottes-
dienstteam mitmachen möchte, ist 
herzlich willkommen und kann sich 
jederzeit bei Hagen oder Renate 
Henke melden. 

K i n d e r  &  J u g e n d
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Weltgebetstag am 6. März
In diesem Jahr rufen uns Frauen von 
den Bahamas zum Gebet. Die Baha-
mas sind ein Inselstaat im Atlan-
tik. Das Bild der schönen Flamingos 

in der warmen Sonne kann uns lo-
cken, wieder am weltweiten Gebet 
teilzunehmen. „Begreift ihr meine 
Liebe?“ Mit diesem Thema und mit 
dieser Frage sind wir herausgefor-
dert, unsere Antwort des Glaubens 
zu geben. Wie stellen wir uns zu 
Gottes Liebe in Jesus Christus? Wel-
che Antwort geben wir in unseren 
Entscheidungen und in unserem 
Handeln? 

Sie sind herzlich eingeladen zur 
gemeinsamen Feier am Freitag, 
dem 6. März, 18.00 Uhr im Gemein-
dehaus, Werdermannstr.25. Es gibt 
Bilder, Informationen, Musik und 
den gemeinsamen Gottesdienst 
zu erleben. Wir Frauen vom Team 

der Trinitatisgemeinde werden für 
Sie landestypische Gerichte kochen 
und freuen uns, wenn Sie an die-
sem Abend unsere Gäste sind!
Und weiter laden wir ein: 
Familiengottesdienst zum Weltge-
betstag am 8. März, 10.00 Uhr im 
Johannesstift mit Kirchenkaffee.

Frauenbrunch im Kino Meißen
Überleben in der Medienflut� ist 
das Thema des 9. Frauenbrunchs 
am Samstag, 14. März, zu dem die 

Aktion Brücken bauen und Frauei-
nander einladen.

Die Autorin und Journalistin 
Margitta Rosenbaum ist als Refe-
rentin zu Gast. Frauen, die sich für 
dieses hochaktuelle Thema interes-
sieren, sind herzlich eingeladen. Im 
Anschluss an das Referat wird ein 
Imbiss gereicht. Dabei besteht die 
Möglichkeit zum lockeren Gedan-
kenaustausch. 

Die Veranstaltung findet im 
Kino Meißen statt. (Theaterplatz 
14, 01662 Meißen) Beginn 9.30 Uhr, 
Einlaß ab 9.00 Uhr. Für Kinder zwi-
schen 6 und 12 Jahren wird wäh-
rend des Referates ein Kinderfilm 
aus dem aktuellen Kinoprogramm 
gezeigt. 

Der Eintritt beträgt 7,– Euro für 
Erwachsene und 3,– Euro für Kinder. 
Die Karten sind am Tag der Veran-
staltung im Kino erhältlich.

10

G e m e i n s a m e s



Kontakt – wir sind für Sie da
Johanneskirchgemeinde Meißen Cölln
Kirchgemeinde- und Friedhofsverwaltung
Dresdner Str. 26, 01662 Meißen
Tel: 035 21 / 732 270; Fax: 035 21 / 731 420
Öffnungszeiten: Mo u. Mi 10.00 – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 16.00 Uhr, Di 10.00 – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 18.00 Uhr, Fr 14.00 – 16.00 Uhr

Trinitatiskirchgemeinde Meißen Zscheila
Kirchgemeinde- und Friedhofsverwaltung
Werdermannstr. 25, 01662 Meißen
Kirchgemeindeverwaltung:
Tel: 035 21 / 732 900; Fax: 035 21 / 711 560
Tel. der Friedhofsverwaltung: 035 21 / 711 561
Öffnungszeiten: Di 9.00 – 12.00 und
13.00 – 17.00 Uhr; Do 15.00 – 17.00 Uhr

Bankverbindungen
Allgemeine Zahlungen und Spenden:
Kassenverwaltung Dresden
IBAN: DE37 3506 0190 1667 2090 52
BIC:   GENO DE D1 DKD
Cod: RT 2304 + Betreff

Bankverbindungen
Allgemeine Zahlungen und Spenden:
Kassenverwaltung Dresden
IBAN:  DE37 3506 0190 1667 2090 52
BIC:     GENO DE D1 DKD
Cod: RT 2306 + Betreff

Kirchgeld für die Trinitatiskirchgemeinde
IBAN: DE60 8505 5000 3010 0422 80 • BIC: SOLA DE S1 MEI
Friedhofsgebühren für den Trinitatisfriedhof
IBAN: DE09 8505 5000 3010 0349 53 • BIC: SOLA DE S1 MEI

Kirchgeld für die Johanneskirchgemeinde
IBAN: DE39 8505 5000 3010 0159 83 • BIC: SOLA DE S1 MEI

Friedhofsgebühren für die  Johannesfriedhöfe
IBAN: DE04 3506 0190 1640 4000 10 • BIC: GENO DE D1 DKD

Vikarin Elke Seekamp-Weiß: 035 22 / 31 35 435  Mobil: 0171 / 15 15 175 Email: elke.seekamp@gmx.de
Friedhöfe: Sie erreichen unseren Friedhofsmitarbeiter Herrn Michael Käthner unter: 0152 / 51 899 630

Trinitatisfriedhof: Den Friedhofsverwalter Herrn Müller erreichen Sie unter Tel: 0152 / 25 894 200

Im Internet: www.johannesgemeinde-meissen.de tvtv

Pfarrerin Renate Henke
Dresdner Str. 26, 01662 Meißen
Tel: 035 21 / 731 421
Mobil: 0152 / 54 267 449
Email: renate-henke@gmx.de
Email der Kirchgemeinde: 
johanneskirche_meissen@hotmail.com

Pfarrer Gerold Heinke
Werdermannstr. 25, 01662 Meißen
Tel: 035 21 / 738 225
Mobil: 0172 / 35 12 193
Email: geroldheinke@hotmail.com
Email der Kirchgemeinde:
kg.meissen_zscheila@evlks.de

Kantorinnen
Sabine Nacke
Pfarrgasse 6
01662 Meißen
Tel: 035 21 / 733 411

Anita König
Werdermannstr. 11
01662 Meißen
Tel: 035 21 / 735 022

Pädagogische Mitarbeiter
Karin Sauke für 
die Johannesgemeinde
01515 / 813 813 5

Pfarrerin im Ehrenamt
Roswitha Bickhardt
Coswiger Str. 25
01689 Weinböhla
Tel: 035 243 / 45 688

Im Internet: www.trinitatiskirche-meissen.de tvtv
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